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Das Voralpenland und die bayerischen Alpen wurden nach 
1850 für Touristen immer besser zugänglich. Parallel dazu 
entstand ein breiter Strom an Erzählungen, Romanen und 
Reisebeschreibungen über die Dörfer, Seen, Berge und Täler 
der Alpen. Diese Bibliographie erschließt einen zentralen 
Abschnitt der bayerischen Literatur. Sie versammelt erstmals 
rund 2200 Titel der Jahre 1850–1920 aus dem In- und Ausland 
und verdeutlicht somit den großen Umfang und die Vielfalt der 
literarischen Bearbeitung dieser Themen. Darunter fi nden sich 
Autoren wie Ludwig Steub, Heinrich Noë, Maximilian Schmidt, 
Arthur Achleitner, Ludwig Thoma und Ludwig Ganghofer, 
den die Alpenromane zum erfolgreichsten Autor seiner Zeit 
machten. Die beliebtesten Themen waren König Ludwig II. 
und die Oberammergauer Passions spiele.
Neben den bayerischen Autoren haben viele weitere 
Schriftsteller aus Deutschland von den Alpen erzählt, z. B. 
Otto Julius Bierbaum, Karl Gutzkow, Wilhelm Jensen, Karl May, 
Tony Schumacher und Theodor Storm. Zahlreiche Autoren des 
Auslands publizierten über ihren Aufenthalt in Oberammergau. 
Auch sie fi nden Eingang in diese Bibliographie.

Ulrich Hoho
 , Dr. phil., geboren 1956, leitet die Universitätsbibliothek 
Augsburg und publiziert über wissenschaftliche Bibliotheken und 
deutsche Literatur.

EDITIO 
BAVARICA
VI

W
W

W
.V

ER
LA

G
-P

U
ST

ET
.D

E

H
O

H
O

FF
 

Ulrich Hoho� 

Voralpenland und 
bayerische Alpen in 
Erzählungen und 
Romanen
Bibliographie der Jahre 
1850–1920

EDITIO 
BAVARICA
VI

Vo
ra

lp
en

la
nd

 u
nd

  b
ay

er
is

ch
e 

Al
pe

n 
in

 E
rz

äh
lu

ng
en

 u
nd

 R
om

an
en



EDITIO BAVARICA, BAND VI 
HERAUSGEGEBEN VON PROF. DR. KLAUS WOLF



ULRICH HOHOFF

Voralpenland und 
bayerische Alpen in 

Erzählungen und Romanen
 

Bibliographie der Jahre 1850–1920

VERLAG FRIEDRICH PUSTET 
REGENSBURG



	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Bibliografische	Information	der	Deutschen	Nationalbibliothek	
Die	Deutsche	Nationalbibliothek	verzeichnet	diese	Publikation	
in	der	Deutschen	Nationalbibliografie;	detaillierte	bibliografische	Daten	
sind	im	Internet	über	http://dnb.dnb.de	abrufbar.	
	
eISBN	978‐3‐7917‐7220‐2	(pdf)	
©	2018	by	Verlag	Friedrich	Pustet,	Regensburg	
Einbandgestaltung:	Martin	Veicht,	Regensburg	
eBook‐Produktion:	Friedrich	Pustet,	Regensburg	
	
Diese	Publikation	ist	auch	als	Printprodukt	erhältlich:	
ISBN	978‐3‐7917‐3017‐2	
	
Weitere	Publikationen	aus	unserem	Programm	finden	Sie	auf	
www.verlag‐pustet.de	
Kontakt	und	Bestellungen	unter	verlag@pustet.de	 	

http://dnb.dnb.de
http://www.verlag-pustet.de
mailto:verlag@pustet.de


Inhalt



6

Einleitung

Die Entstehung der Bibliographie



7



8



9

Schwieriger war die Auswahl der Werke von kaum bekannten Autoren, 
zu denen Daten fehlen. Die „Geschichte der alpinen Literatur“, die 1938 
in München erschien, war hier ein wichtiger Startpunkt. Ihr Verfasser, 
der Münchner Bibliothekar Aloys Dreyer, nennt zahlreiche Autoren, die 
über die bayerischen Alpen schrieben, und bringt kurze Zitate aus ihren 
Büchern.5 Das Vorhaben, die gesamte Alpenliteratur Europas seit den 
Anfängen in einem nicht sehr umfangreichen Band darzustellen, zwang 
ihn allerdings „zu möglichster Beschränkung bei der Angabe von Werken 
einzelner Dichter“.6
 Dreyer konnte für sein Buch die riesige Bibliothek des Alpenvereins 
in München auswerten, eine weltweit einmalige Spezialsammlung, die er 
über Jahrzehnte selbst geleitet hatte. Der Altbestand dieser Bibliothek, 
den auch ein gedruckter Katalog verzeichnet,7 war eine entscheidende 
Quelle für viele Recherchen nach Werken zu unserem Thema. Die re-
nommierte Bibliothek wurde 1938 leider nahezu vollständig zerstört. 
Anschließend wurden neue Bestände aufgebaut. Recherchen im publi-
zierten Sachkatalog von 1970 ergaben allerdings, dass nur wenige Titel 
für diese Bibliographie einschlägig sind.8 Weitere Bibliographien zu un-
serem Thema und Personalbibliographien zu einzelnen Autoren wurden 
geprüft und ggf. ergänzt.9 

5 Aloys Dreyer: Geschichte der alpinen Literatur. Ein Abriß von Aloys Dreyer. München:  
 Gesellschaft Alpiner Bücherfreunde e.V. 1938. 163 S. (25. Jahresgabe der Gesellschaft  
 Alpiner Bücherfreunde e.V. in München)
6 Aloys Dreyer, Geschichte (wie Anm. 5), S. 13.
7 Bücherverzeichnis der Alpenvereinsbücherei. Mit Verfasser- und Bergnamenverzeich- 
 nis. Von Dr. A. Dreyer. Hrsg. vom Hauptausschuß des Deutschen und Österreichischen  
 Alpenvereins und vom Verein der Freunde der Alpenvereinsbücherei. München 1927. 
 In Kommission für den Buchhandel bei der J. Lindauerschen Universitätsbuchhand- 
 lung (Schöpping) in München. XV S., 1.123 Spalten Bibliographie, Register (rund 100 
 ungezählte Seiten).
8 Kataloge der Alpenvereinsbücherei München. Catalogs of the Alpine Association  
 Library, Munich. Sachkatalog. Band 1–3. Boston/Mass.: K. K. Hall 1970. Zusammen rund  
 1.800 Seiten, mit Registern.
9 Aloys Dreyer: Franz von Kobell. Sein Leben und seine Dichtungen. In: Oberbayerisches  
 Archiv, Jahrgang 52. 1904, Heft 1, S. 104–127 (mit Bibliographie der Werke). 
 Aloys Dreyer: Karl Stieler, der bayerische Hochlandsdichter. Mit einem Bildnis des  
 Dichters, einer Bibliographie seiner Schriften sowie einigen bisher ungedruckten  
 Gedichten und Briefen Karl Stielers. Stuttgart 1905. (Bibliographie der Dichtungen  
 und Prosaschriften Karl Stielers auf S. 98–109.)
 Ludwig Steub: Das bayerische Hochland. Reprint der Ausgabe München 1860. Mit  
 Bibliographie der Werke Steubs von Hellmut Rosenfeld. Berchtesgaden 1969. (Berch- 
 tesgadener Schriftenreihe. Nr. 5)
 Dieter Voth: Anton von Perfall. Ein Jäger- und Künstlerleben. Leopoldsdorf 1999.  
 (Werkverzeichnis auf S. 115–121.) 
 Hans Putzo (Bearbeiter): Arthur Schubart (1876–1937). Ein Münchner Dichter. He- 
 rausgegeben von „Die Gesplißten e.V.“. München: Hans Putzo 2012. 
 Ulrich Hohoff: Bibliographie Th. Messerer (1824–1907), Schriftstellerin aus München.  
 Augsburg 2016.
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sind für 1849: 8.197 NeuerscheinungenǢ 1860: 9.469Ǣ 1868: 10.563Ǣ 
1874: 12.070Ǣ 1881: 15.191Ǣ 1889: ca. 18.000Ǣ 1900: 24.792Ǣ 1910: 
31.281Ǣ 1920: 32.245.11 Zusätzlich hat sich in diesem Zeitraum der Anteil 
der belletristischen Literatur an allen Neuerscheinungen noch mehr als 
verdoppelt (von 10 % im Jahr 1851 auf 23,4 % im Jahr 1920).12  
 Die Register erschließen die Personen und Institutionen, die behan-
delten Themen und die Buchreihen, in denen die Werke erschienen. 
Über die Register lässt sich rasch ein Überblick über relevante Autoren 
und Werke zu den Themen Alpenvorland und bayerische Alpen in der 
Literatur gewinnen. 
 Insgesamt weist die vorliegende thematische Bibliographie 2.216 Ti-
tel zu unseren Themen nach.13 Diese hohe Zahl gibt Anlass zu vermuten, 
dass das Erzählen über das Alpenvorland und die Alpen in dem doku-
mentierten Zeitraum das am häuϐigsten gewählte Themenfeld der baye-
rischen Literatur gewesen ist. 
 Die Werke sind teilweise in zahlreichen Auϐlagen erschienen. Etwa 
ein Fünftel der Titel aus dieser Bibliographie war in zeitgenössischen 
Bibliographien nicht erfasst, aber in vielen Fällen in bayerischen Biblio-
theken nachgewiesen. Das gilt weniger für Titel, die außerhalb Bayerns 
oder im Ausland verlegt wurden. Zahlreiche Werke erschienen zwar in 
Bayern, jedoch in ländlichen KleinverlagenǢ andere wurden nur als Son-
derdrucke hergestellt. Von rund 150 verzeichneten Titeln ist heute in 
Bayern kein Exemplar nachweisbar. 
 Die Berichtszeit der Bibliographie setzt kurz nach der 1848er-Re-
volution ein und endet kurz nach dem Ersten Weltkrieg. Als Anfangs-
punkt wurde das Jahr 1850 gewählt, denn damals wurden das bayeri-
sche „Oberland“ und „Hochland“, wie man damals sagte, ein verbreitetes 
Thema der Literatur. Die Schriftsteller Ludwig Steub (1812–1888) und 
Heinrich Noë (1835–1896) hatten das Alpenvorland und die Bergregi-
onen durchwandert und Bergsteiger publizierten ihre dabei gewonne-
nen Erlebnisse und Erkenntnisse. Durch ihre Schriften wurden die Berge 
für ein breiteres Lesepublikum interessant. 1918 endete das Königreich 
Bayern. Dieses Jahr markiert einen bedeutenden Einschnitt in der Ge-
schichte des Landes. Die Titel in dieser Bibliographie reichen etwas über 
das Ende des Ersten Weltkriegs hinaus. Als Schlussjahr wurde 1920 ge-
wählt. Denn in diesem Jahr starb Ludwig Ganghofer (1855–1920) der 
prominenteste bayerische Autor, der lebenslang Erzählungen über die 
bayerischen Alpen schrieb. Ganghofer war lange Zeit der meistgelesene 
Schriftsteller sogenannter Hochlandromane und Erzählungen. 

11 Reinhard Wittmann: Geschichte des deutschen Buchhandels. Ein Überblick. München:  
 C. H. Beck 1991, S. 237, 271, 301.
12 Reinhard Wittmann (wie Anm. 11), S. 238, 301.
13 Hinzukommen rund 100 weitere Titel, deren Nummer die Kleinbuchstaben a, b und c  
 aufweist. 
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 Ammersee 

Andechs

Wörishofen
Bad Wörishofen

Badersee

Berchtesgaden

Berchtesgaden

Berchtesgaden

Berchtesgaden

Berchtesgadener 

Bercht‘sgadner

Brannenburg

Ehrwald

Eibsee

Ettal

Fall

Fischbach

Finsterwald
Gmund

Frasdorf 

Frauenwörth
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Garmisch

Hohenstaufen

Hausham

Hochgrat 

Höfats 

Hohenaschau

Hohenpeissenberg

Hohenschwangau

Immenstadt

Karwendelkette

Kempten

 Kiefersfelden.

Kochel

Königsee 

Königssee 

 Kreuth

Lindau 

Miesbach

Mittenwald

Mittenwald

Mittenwald

Oberammergau
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Ammergau Oberammergau; 
 

Oberammergau

Oberammergau

Ober-Ammergau

Oberammergau

Oberammergauer

Oberstdorf

Ohlstadt

Ottobeuren

Partenkirchen

Pollingsried

Ramsau

Rauschenberg

Reichenhall

Reichenhall

Reit i. W. Reit im Winkl

Rohrsee

 Rosenheim

 Sanct Barthelmä.

St. Heinrich

Schliersee

Schliersee

Soierngruppe

Staffelsee
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Starnberg

Starnberger

Steinerne Meer

Sulzberg

Tegernseer

Tegernsee

Tegernsee

Tegernsee

Tölzer Bad Tölz

Traunstein

Traunstein

Untersberg

Untersberg

Untersberg

Walchensee

Watzmann (

Watzmann

Wendelstein Birkenstein

Wolfratshausen, 

Zugspitze 

Zugspitze Eibsee

Zugspitze 
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Zu solchen Titeln kommen noch Wander- und Reiseführer der Zeit hinzu, 
soweit sie erzählende Partien aufweisen. 

Eine andere Gruppe erzählender Texte nennt im Titel keine konkreten 
Orte, Berge, Seen, sondern großräumigere Landschaftsbegriffe. Um ggf. 
den Ort der Handlung zu bestimmen, ist deren Lektüre erforderlich.

 Berliner Wespen im Algäu (Leopold Immler)

 Bilder aus dem Algäu (Alois Schmid)

 Aus den nördlichen Kalkalpen. Ersteigungen und Erlebnisse in den  
 Gebirgen Berchtesgadens, des Allgäu, des Innthales, des Isar-Quellen- 
 gebietes und des Wetterstein (Hermann von Barth)

 Die steinerne Sennerin. Roman aus den Berchtesgadener Alpen 
 (Philipp Ewert)

 Aus dem Berchtesgadener Lande (Heinrich Noë)

 Der Bauer auf dem Kreuzhofe. Erzählung aus dem Berchtesgadener  
 Lande (Gustav von Prielmayer)

 Wanderungen in den Berchtesgadener Bergen (Wilhelm von Schoen)

 Chiemgau-Novellen (Wilhelm Jensen)

 Die Fraue von Ingelheim. Ein Roman vom Chiemsee …  
 (Franz Wolfram Scherer)

 Im Bannkreis der Großen Ache vom Chiemsee (Anna Kroher)

. Drei Novellen (Joseph Hartinger)

 Das Unfriedmarterl. Erzählung aus dem Inntal (Georg Stöger-Ostin)

 Isaria. Culturgeschichtliche Erzählungen von den Ufern der grünen  
 Isar (Emilie Escherich)

 Wanderbilder aus dem Alpenvorlande zwischen Isar und Lech  
 (Friedrich Glaser)

 Wanderungen im Isar- und Loisachtal  
 (Albert Halbe, Rudolf Reschreiter)

 Schloß Hohenburg im Isarthal (Natalie von Stackelberg)

 Über das Abenteurerleben eines abgedankten Landsknechtes im  
 Isarwinkel (Karl Pfund)

 Die Kriegsthaten der Isarwinkler (Johann Nepomuk Sepp)

 Der Königssee. Berchtesgaden und die Ramsau (Max Haushofer)
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Lech

Lechrain

Leitzachtal

Leizachtal.

Mittenwald’s

Schlierseer Bergen

Starnberger See

Starnberger See

Starnberger See

Starnberger See

 Starnbergersee-

Tegernsee.

Tegernsee

Werdenfelser

Werdenfelser

Werdenfelser 

Wettersteins

Zugspitz-Gebiet
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Eine weitere Gruppe von Werken weist Titel auf, die noch allgemeiner 
gehalten sind. Trotzdem ist der Bezug zu unserem Thema in vielen Fällen 
offensichtlich. Beispiele dafür enthält die folgende Liste.

 Der Ähni. Eine Geschichte aus den bayrischen Bergen  
 (Maria Liebrecht)

 Aus dem bayrischen Hochlande (Ludwig Steub)

 Berg-Fahrten im Algäu und den Dolomiten (Theodor Lampart)

 Bergwanderungen in den Ostalpen (Alfred Dessauer)

 Eine Hirschbrunft in den bayrischen Bergen (Anton von Perfall)

 Die Einödmühle. Roman aus den bayrischen Bergen (Otto Berndt)

 Im Hochgebirge. Skizzen aus Oberbayern und Tirol  
 (La Mara d. i. Marie Lipsius)

 Der Juhschrei auf der Halseralm. Novelle aus dem bayerischen  
 Gebirgslande (Maria von Arndts d. i. Maria Görres).

 Kurze Beschreibung einer Fußreise in das bayerische Oberland …  
 (Maria von Lösch)

 Der Lügenmüller. Eine Erzählung aus dem bayrischen Hochlande  
 (Flora Hoffmann-Rühle)

 Der Muckl an der Wand. Eine Erzählung aus dem bayerischen  
 Hochgebirge (Th. Messerer)

 Der Seebartl. Historische Erzählung aus den bayerischen Bergen  
 (Benno Roedel)

 Das singende Holz. Ein Roman aus dem bayrischen Hochgebirge  
 (Bertha Clément)

 Skizzen aus den altbayerischen Alpen (Johann Nepomuk Zwickh)

 Sommerfrische im Bayerischen Hochland (Chiemgau) – (J. Schiller)

 Eine Sommerreise nach dem bayerischen Hochgebirge  
 (Carl Goedecke)

 Stasi. Eine Geschichte aus dem bayrischen Hochland  
 (Georg von Dyherrn)

 Die Teufelsgrethl. Bauernroman aus den oberbayerischen Bergen  
 (Victor Otto Martin Denk)

 Unrecht Gut. Roman aus den bayerischen Bergen  
 (Georg Stöger-Ostin)
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 Berichten bearbeitet von Ludwig Hammerer (2. Auϐl. 1886)

 König Ludwig II. von Bayern. Ein deutsches Fürstenleben biogra- 
 phisch und charakteristisch dargestellt von Fr. Streißler (1886)

 König Ludwig und sein Schützling. Erzählung (Hedwig Brand d. i.  
 Hedwig Courths-Mahler, 1911)

 König Phantasus. Roman eines Unglücklichen  
 (E. M. Vacano-Freiberg, 1886)

 Ein Königsdrama. Roman aus einem deutschen Herrscherhause  
 (Richard Voss, 1903)

 Ein Königs-Märchen (Ernst von der Planitz, 1890)

 Die Königs-Schlösser. Ein Dichtertraum. Romantische Erzählung  
 (Joseph Emruwe d. i. Joseph Wurm, 1875)

 Ein Königstraum (Alfred Beetschen, 2. Auϐl. 1911)

 Die letzten Tage König Ludwig II. Erinnerungen eines Augenzeugen.  
 Herausgegeben von Otto Gerold (1903 und öfter).

 Die letzten Tage König Ludwig II. von Bayern. Nach eigenen Erleb- 
 nissen geschildert von Dr. Franz Carl Müller, ehemaliger Assistenz- 
 arzt des Obermedizinalrats von Gudden, dirigierender Arzt der  
 Wasserheilanstalt und des Stahlbades Alexanderbad im Fichtelge- 
 birge (1888)

 Ludwig II., König von Bayern. Rasches Ende eines Fürstenlebens.  
 Gedanken über die Ereignisse des 13. Juni 1886 („M. v. M.“, 1886)

 Ludwig II. - ein Königstraum (Hans Asbeck, ca.1900)

 Ludwig II. und die Köhlerstochter. Historische Erzählung  
 (F. X. Weixler, 1907)

 Ludwig den Anden, Konge af Bayern (Clara Tschudi, 1905 und öfter)

 Majestät. Ein Königsroman von Georg Michael Conrad 
  (1902 und öfter)

 The Romance of Ludwig II. of Bavaria. By Frances Gerard, author of  
 “Celebrated Irish Beauties” (2. Auϐl. 1899)

 Das Tagebuch des Königs (Oscar Döring, 1918 und öfter)

 Vergiß mein nicht! König Ludwig II. Wahre Begebenheiten.  
 Herausgegeben von Josef Glas (1903)
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echte Volkserzählungen
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